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Schlaflied vom prosperierenden Flugverkehr
Zu singen von den Müttern in der Gemeinde Höri und in der aufstrebenden
Großraumagglomeration Zürich

Schlaf jetz. Sie chömed. Los, jetz ghörsch sie scho
Sie chömed jedi Nacht. Me ghört sie choo

Schlaf jetz. Chascht namaal es Tablättli haa
Mer sött doch schlafe chönne. Jetz sinds daa

I gib der es Tablättli. Schlaf jetz ii

Sie chömed jedi Nacht. Jetz sinds vorbii

Mer sött doch kei so Sache müesse näh
Mer sött doch schlafe. Tuet der öppis weh

Sie flüged Tag und Nacht mit Tüfels Gwalt
Bim Flüge gahts ums Gält. Jetz schlafscht dänn bald

I cha ja au nüd schlafe. Schlaf jetz doch
Jetz isch es schtill. Jetz isch im Lärm es Loch

Jetz schlafscht scho fascht. I wett, i chönntis au
Jetz chunnt scho bald de Morge. Swird scho grau

I gang. I mues au e Tablätte haa
Weiß nüd, worum i nüme schlafe cha

Es ischt esone Uurueh uf der Wält
Sie flüged zvill. Mit Flüge macheds Gält

Es wichtigscht isch es Gält. Du lärnsch es na
Jetz chömeds wieder. Jetz sinds wieder daa

Schlaf ii. Schlaf bitti bitti äntli ii
I bi doch sälber müed. Jetz sinds vorbii

Es wichtigscht isch es Gält. So isch es halt
Bis schtill. Schlaf ii. Die nächschte chömed bald

R. Gilsi
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